
Runde Geburtstage beim Männerchor
Oberpöring. Innerhalb nur fünf Tagen konnten drei langjährige, akti-

ve Mitglieder des Männerchors runde Geburtstage feiern. Hans Schön-
hofer (r.), Heinz Stoiber und Edi Petzenhauser (l.) nahmen dies zum
Anlass, ihre runden Wiegenfeste im Kreise ihrer Sänger- und Musiker-
kollegen, Bekannten und Verwandten gebührend zu feiern. Hans
Schönhofer feierte am 19. Juni seinen 70. Geburtstag. Er ist Gründungs-
mitglied des Männerchor, gehört dem Chor seit 1967 als aktiver Sänger
an und spielt seit vielen Jahren Flügelhorn bei der Bauernmusik. Heinz
Stoiber konnte am 23. Juni seinen 60. Geburtstag feiern. Er gehört dem
Männerchor seit 1977 als aktiver Sänger an. Edi Petzenhauser feierte am
21. Juni seinen 50. Geburtstag. Er ist derzeit Vorsitzender des Männer-
chors, ist aktives Mitglied seit 1998. Neben seinen Fähigkeiten als Bas-
sist ist er auch Klarinettist bei der Bauernmusik. Dazu beherrscht er auch
die Gitarre. Anlässlich ihrer Geburtstagsfeiern, wo auch alles Sangesbrü-
der eingeladen waren, wurde allen drei Jubilaren unter Leitung von
Chorleiter Franz Maier ein Ständchen sowohl vom Chor gesungen, als
auch von der Bauernmusik gespielt. − lnp/Foto: LNP

Reservisten gratulierten Fahnenmutter
Wallersdorf. Am Wochenende überraschten die Reservisten ihre Fah-

nenmutter Monika Sterr mit einem Besuch zu ihrem 50. Geburtstag in
Tabertshausen. Die Kameraden um Vorsitzenden Werner Kadletz gratu-
lierten ihr zu diesem besonderen Tag, wobei 2. Vorsitzender Martin
Glashauser einen Blumenstrauß überreichte und Johann Mireis ein Er-
innerungsbild von der Fahnenweihe 1993 übergab. Damals war Monika
Fahnenmutter für den Verein und bei bester Stimmung feierten über 200
Gäste von den verschiedenen Vereinen ihre Vereinswirtin. − vl/Foto: vl

Von Andrea Luderer-Ostner

Landau. Die diensthabenden
Hilfskräfte von BRK, Feuerwehr
und Sicherheitsdienst zogen am
Mittwochabend eine Bilanz über
die Einsätze und Sicherheitswa-
chen während der sechs Volksfest-
tage. „Im Vergleich zum Vorjahr ist
die Zahl der Einsätze um vier ge-
stiegen“, erklärte die Einsatzlei-
tung des BRK. Gerd Nissler, Ein-
satzleiter und Koordinator der
Feuerwehr Landau, stellte die ge-
leisteten Arbeitsstunden der Wehr-
männer vor. Ein großer Dank ging
von Bürgermeister Josef Brunner
an die Einsatzkräfte der Hilfsorga-
nisationen von Feuerwehr und Sa-
nitäter. Das Stadtoberhaupt be-
scheinigte „eine großartige Arbeit“
zu den Volksfesttagen, Messetagen
und dem Schäfflerjubiläum.

Die ehrenamtlichen Helfer der
BRK Bereitschaft Landau leisteten
heuer 533 Bereitschaftsstunden
auf dem Landauer Volksfest. Da-
bei waren insgesamt 32 Helfer in
elf Schichten im Einsatz. Die Sani-
tätsstation auf dem Volksfestplatz
war am Freitag acht Stunden mit
13 Einsätzen, am Samstag 15 Stun-
den mit 22 Einsätzen, am Sonntag
13 Stunden mit neun Einsätzen,
am Montag 13 Stunden mit fünf
Einsätzen, am Dienstag 13 Stun-
den mit sechs Einsätzen und am
Mittwoch zehn Stunden mit zwei
Einsätzen und einer Dienstzeit von
insgesamt 72 Stunden besetzt.

Zu den 57 Notfällen gehörten
Schnitt- und Schürfwunden
(durch Sturz, Schlägereien oder
Glasscherben), Heftpflaster für
Blasen, Verstauchungen und ein
Bänderriss, diverse Insektenstiche
und ein Zeckenbiss, eine Suizidan-
drohung und eine Alkoholvergif-
tung sowie Kreislaufbeschwerden
durch Hitze. „Von den behandel-
ten Patienten mussten heuer vom
Rettungsdienst nur fünf ins Kran-
kenhaus gebracht werden, was

sehr positiv zu vermerken ist“, er-
klärte Bereitschaftsleiter Robert
Brandhofer. Alle Anderen konn-
ten auf der Volksfestwache ver-
sorgt und nach kurzer Zeit wieder
entlassen werden, oder wurden
von Bekannten zur ambulanten
Behandlung ins Krankenhaus ge-
bracht.

Hitze führt zu
Kreislaufproblemen

Die Neue Messe und die Jubilä-
umsfeier der Schäfflertanzgruppe
wurden ebenfalls von der Bereit-
schaft mit betreut. „Aufgrund der
starken Hitze war dies auch durch-
aus sinnvoll, da es auch in diesem
Zusammenhang zu mehreren
Kreislaufbeschwerden gekommen
ist. Für die Versorgung der Patien-
ten in der Sanitätsstation wurde ei-
gens eine Klimaanlage organi-
siert“, erklärte Bereitschaftsleiter
Robert Brandhofer. „Im Großen
und Ganzen können wir für das
Landauer Volksfest eine sehr posi-
tive Bilanz ziehen. Die Zahl der
richtig großen und schweren Not-

fälle hält sich in Grenzen“, wusste
Andreas Schmeisl, Leiter des Sani-
tätsdienstes Volksfest.

Von der Feuerwehr Landau be-
richtet Einsatzleiter Gerd Nissler
von den Besetzungsposten Kassier
und Sicherheitswache während
der sechs Volksfesttage. Die Feuer-
wehr sorgte für eine reibungslose
Verteilung der Parkplätze an die

zahlreichen Besucher. Als Park-
platzkassier waren 53 Personen
mit insgesamt 329 Arbeitsstunden
beteiligt. An der Sicherheitswache
beteiligten sich ebenso 64 Feuer-
wehrler und waren hier 376 Tages-
stunden in Bereitschaft. Die Ein-
satzleitung von Falcou-Sicher-
heitsdienst bestätigte das ruhigste
Volksfest seit rund zehn Jahren.

Hilfskräfte ziehen positive Bilanz
Volksfest: Feuerwehr und BRK berichten über Einsätze und ehrenamtliche Arbeitsstunden
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Landau. Bischof Wilhelm
Schraml weiht Thomas Hochwim-
mer am morgigen Samstag, 3. Juli,
im Passauer Dom zum Priester.

Thomas Hochwimmer (40) hat
in Landau vergangenes Jahr als
Pastoralpraktikant gearbeitet und
bei Gottesdiensten, in der Minis-
trantenarbeit oder der Seelsorge
im Altenheim Erfahrung gesam-
melt. Der 40-jährige gelernte Bä-
cker kommt aus Dietersburg und
ließ sich 1993 zum Reiseverkehrs-
kaufmann umschulen. Im An-
schluss arbeitete er sieben Jahre
lang selbstständig.

2005 entschied sich Thomas
Hochwimmer für das Theologie-
studium. Warum? Bei dieser Ent-
scheidung spielte die Stadt Landau
eine wichtige Rolle. Als 19-Jähri-
ger hatte Thomas Hochwimmer in
der Nähe von Landau einen
schweren Autounfall. Drei Monate
lag er in der Bergstadt im Kranken-
haus. Danach war er fünf Jahre
lang krankgeschrieben. „Das war
die Zeit, als ich angefangen habe
nachzudenken“, erzählte Thomas
Hochwimmer der LNP während
seiner Zeit als Pastoralpraktikant
im Interview.

Bei der Weihe im Dom wird Wil-
helm Schraml dem Diakon die
Hände auflegen und das Weihege-

bet sprechen. Das Pontifikalamt
mit der Priesterweihe beginnt um 9
Uhr. Um 14.30 Uhr findet eine
Dankandacht im Dom statt. Von
Landau aus wird ein Bus einge-
setzt, der die Gläubigen zur Pries-
terweihe nach Passau bringt. Seine
Primiz feiert Thomas Hochwim-
mer am Sonntag, 4. Juli, um 10 Uhr
auf der „Händelmeierwiese“ in
Dietersburg. Am Sonntag, 11. Juli,
um 19 Uhr findet die Nachprimiz
in St. Maria in Landau statt.

Als Primizspruch hat Thomas
Hochwimmer eine Textstelle aus
dem Lukasevangelium gewählt:
„Du wirst sein Volk mit der Erfah-
rung des Heils beschenken in der
Vergebung der Sünden.“ (Lk 1,77).
So erläutert er den Text, der ihn
nun sein ganzes Leben begleiten
wird: „Ich möchte den Menschen
helfen, eine liebende Beziehung zu
Gott aufzubauen. Dieser Gott, der
in Jesus Christus Mensch gewor-
den ist, ist für jeden Menschen
konkret erfahrbar. Gott ist nichts
Theoretisches irgendwo am Him-
mel droben, sondern er will Bezie-
hung mit mir und mich heil ma-
chen!“. − iop/mz

Das Volk mit Heil beschenken
Thomas Hochwimmer wird morgen zum Priester geweiht

Landau. Der Gartenbauverein
veranstaltet ein Rosenseminar. Da-
bei haben Gartenfreunde die Mög-
lichkeit, sich von einem Experten
Tipps über Standort, Bodenver-
besserung, Pflanzung, Düngung
und Pflege der beliebten Blütenge-
hölze geben zu lassen. Eingeladen
sind zu diesem kostenlosen Semi-
nar die Mitglieder des Gartenbau-
vereins, aber auch alle anderen
Gartler.

Das Seminar findet am Montag,
5. Juli, statt und wird am Dienstag,
6. Juli, wiederholt. Die Veranstal-

tung beginnt jeweils um 18 Uhr im
Hagebaumarkt und endet um 19
Uhr. Anmeldungen sind bei der
Vorsitzenden Christine Glotz
(d 09953/90017) oder im Hage-
baumarkt möglich. Anmelde-
schluss ist heute, Freitag.

Außerdem sind für die Fahrt am
morgigen Samstag zur Landesgar-
tenschau nach Rosenheim überra-
schend einige wenige Plätze frei ge-
worden. Kurzentschlossene könn-
ten sich noch bei Christine Glotz
oder bei Hans-Dieter Schultheiß
(d 09951/8608) anmelden. − lnp

Die nächsten Termine des Gartenbauvereins

Ausflug und Rosenseminar

Landau. Die Mitglieder des Lan-
dauer Kulturvereins proArt trafen
sich am Wochenende, um zu pla-
nen, wie man diesen Sommer das
kulturelle Leben Landaus berei-
chern könne. Die Idee: ein Open-
Air-Kinoabend.

Wichtig ist es dem Verein, richti-
ge Kinoatmosphäre entstehen zu
lassen. Deshalb wird ein klassi-
scher Filmprojektor mit dem typi-
schen Vorführgeräusch verwen-
det. Bei der Filmwahl war man sich
einig: Gute Laune soll der Streifen
machen, für möglichst viele Zu-
schauer interessant aber auch
nicht allzu bekannt sein. Um Anre-
gungen zu bekommen, setzten sich
die Mitglieder von proArt mit den

Betreibern des Landshuter Pro-
grammkinos Kinoptikum in Ver-
bindung, das auch über einen eige-
nen Filmverleih verfügt.

Recht schnell einigte man sich

auf den Szeneklassiker „Die
Schwarzfahrer“. In der skurrilen
Kult-Komödie von 1983 erzählt
der Regisseur Manfred Stelzer un-
terhaltsam von einem schrägen

Kultfilm im Heimatmuseum
Der Verein proArt veranstaltet Open-Air-Kino am Samstag, 24. Juli

Gangstertrio mit modischem Aus-
nahmecharakter, das versucht,
sich mit dem großen Coup in die fi-
nanzielle Sorglosigkeit zu katapul-
tieren. Gelegenheiten, ihre kleinen
Tricks anzuwenden, finden die
schnodderigen Schlitzohren an je-
der Ecke Westberlins. Die Schau-
spieler: Rolf Zacher, George Mey-
er- Goll, Harald Henschel- Franz-
mann, Iris Berben und Alisa Saltz-
man.

Gezeigt wird „Die Schwarzfahrer
am Samstag, 24. Juli, im Innenhof
des Heimatmuseums. Einlass ist
um 20.30 Uhr, Beginn um 21.30
Uhr. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. − lnp

Landau/Dingolfing. Ein Kreis
von verschiedenen Initiatoren aus
dem Suchtarbeitskreis am Land-
ratsamt hat sich zusammengefun-
den und die Aktion „Informatio-
nen zum Jugendschutz für Eltern“
ins Leben gerufen.

In diesem Rahmen wurden Refe-
rentinnen ausgebildet, die in
Abendveranstaltungen interessier-

ten Eltern die wichtigsten Grund-
lagen des Jugendschutzes auf lo-
ckere Art vermitteln können. Hin-
tergrund der Aktion sind die auch
in der regionalen Presse immer
häufiger auftauchenden Alkohol-
exzesse von Jugendlichen. Um hier
entgegen zu wirken, sind auch und
vor allem die Eltern gefordert.

In der täglichen Arbeit stellen

die Initiatoren jedoch fest, dass bei
vielen Eltern große Unsicherheit
im Punkto Ausgehen und Beschaf-
fung und Konsum von Alkohol be-
steht und sie sich in ihrer Argu-
mentation ihren heranwachsen-
den Kindern gegenüber schwer
tun. In diesen Veranstaltungen soll
zumindest Rechtssicherheit ge-
schaffen werden, auch im Hinblick

Jugendschutz: Informationen für Eltern

auf Verstößen gegen das Jugend-
schutzgesetz und Verantwortlich-
keiten. Diese Veranstaltungen
können alle Vereine, aber auch pri-
vate Elterngruppen durchführen.
Die Referentinnen können über
die Geschäftsstelle der KEB
(d 08731/74620; info@keb-din-
golfing-landau.de) gebucht wer-
den. Die Abende sind für den Ver-
anstalter kostenlos. − lnp

Eine Aktion des Suchtarbeitskreises − Anmeldung bei der KEB

Am letzten Volksfesttag bedankte sich Bürgermeister Josef Brunner bei den Hilfskräften.

Auch das komplette Gelände der „Neuen Messe Landau“ fiel in das Zu-
ständigkeitsgebiet der Rettungskräfte. − Fotos: Luderer-Ostner

Thomas Hochwimmer, der ehemalige Landauer Pastoralpraktikant, wird
am morgigen Samstag zum Priester geweiht. − Foto: Birgmann

Die Mitglieder von proArt besprachen das Open-Air-Kino. − Foto: LNP


